Herbſt⸗Gonderangebot 


Diefe herrlich duftenden Zimmer⸗ oder Weihnachts⸗KNarziſſen tann man von Weihnacht bis 


März blühend haben. Man ſetzt, im Auguſt beginnend, alle 2—3 Wochen einige Zwiebeln in Blumentöpfe 
ober Schalen (ſiehe Nr. 623) und kann ſich dadurch den ganzen Winter über an der herrlichen Blüte und dem 
ſüßen Duft erfreuen. Diefe Zwieheln kann man in fandige Erde ſtecken, doch wachſen ſie auch — ganz ohne 
Erde. Man braucht die Schalen nur mit Waſſer zu füllen und fovief Kieſelſteine hineinzutun, daß die Oberfläche 
des Waſſers dicht unter der oberſten Steinſchicht liegt. Die Zwiebeln werden dann einfach auf die Steine geſetzl. 
Genaue Kulturanweſſung wird jeder Sendung beigefügt. Denken Sie es ſich nicht beſonders ſchöͤn und weihe⸗ 
voll, eine Schale mit ſoſchen blühenden Narziſſen unter dem Weihnachisbaum zu haben? Dann müſſen Sie 
die Zwiebeln fetzt ſchon in Schalen ſetzen. Auf eine Glasſchale Ne. 673 rechnet man ungefähr 4—6 Zwiebeln 
1. Größe oder 710 Stck. 2. Größe. Nr. 721 a 1. Gröge 2—3 Naſen 1 St. M. 1,-, 5 St. N. 4,50, 
10 Si. M. 8—, 25 St. M. 17,50. Nr. 774 b 2. Größe 12 Naſen 1 St. M. 0,50, 5 St. M. 2,75, 


10 St. M. 3, —, 25 St. M. 11,23. 
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Wer kaun gut raten? 


Es winken 300 Preiſe im Werte von RM. 1330,.— Es iſt zu raten: 


5 Weis N 3 und für Nl. 7 Blumenzwiebeln Von weſcher Nummer unſeres diesjährigen Herbſtangebotes 
wird die höͤchſte Stückzahl verfandt? 


* * 1 7 * * [4 20, 


8 50.— u . 

iz x 25,— = > „ 10,.— 5 Nur Löfungen, die dem Herbſtauftrag 1929 beigefügt 

Ir a ee a = werden und bis ſpäteſtens 30. November 1929 in unſerem Bes 

30 VI. Preiſe je Mk. 5, — Blumenzwiebein, ſitz ſind, gelangen zur Bewertung. Bei gleichen richtigen Löſun⸗ 

445 Troftpreife je Mk. 2,— Blumenzwiebeln. gen entſcheidet das Cos. Stichtag für die Auszählung 1. Des 
Die Preife werden fo vertellt, daß fie Ihnen Feber. 

auf den Weihnachtstiſch 1929 Veröffentlichung der erſten 5 Preisträger in unſerem 

fliegen. Frühjahrskatalog 1930. 


Jetzt Pflanzzeit! „00% Kunden „ Jetzt Pflanzzeit! 
> 88 ei = 5 55 jetzt durch uns zufriedengeſtellt. = 9 
N o we unſer zufriedener Dauerkunde, wenn zeugen von der 
Auch Sie Sie erſt einmal von uns bezogen haben. Tauſende von Anerkengungen . unſe⸗ 
rer Sendun Wir ſind nicht immer am f N eit einigen Jahren wird Oeutſch⸗ 
F it preiswert — zuverläſſig — gut. fand von holländischen Dumme 
enter bie jeg Pang 1 deren Kult den leichteſten gehört, die es gibt. Hierzu i 
eboten. r die e Pflanz⸗ 2 N eren Kultur zu den le en gehört, die es gibt. Hierzu 
get n blen wir 5 5 Blumen⸗Zwiebeln fein Garten notwendig. In Töpfen, Gläſern oder Schalen af 
em Fenſterbrett kann ſich ſeder für wenig Geld einen bezaubernden Wintergarten anlegen. Wer einen Garten hat, kann die 
Blumenzwiebeln außerdem auch auf Beete oder in Raſen verſtreut ſetzen; er hat dann auch im Freien, mitunter ſogar wenn 
noch Schnee liegt, den erſten Blumenflor. Auch als Grabſchmuck und zur Bepflanzung von Balkonkäſten während des Winters 
find dieſe winterharten Blumenzwiebeln geeignet. Allen Sendungen fügen wir unſere ſeichtfaßliche Kuſturanweſſung umſonſt bei. 
Wer tiefer in die Kultur eindringen will, dem empfehlen wir unſer Heft Nr. 453 Blumenzwiebeln und Knollen, mit 33 Abbildg. 
für Rm. 0,80 (bei Sendungen von Rm. 30, — an auf Wunſch gratis.) 


a en 5 
Beliebteſte Sorten zum 
treiben auf Waſſerkaraffen 
oder in Blumentöpfen. 

Nr. 331 roſa, 334 rot, 
337 weiß, 339 dunkelblau, 
341 hellblau. 


a) Zwiebeln 1. Größe (18-19 
cm), 1 St. M. 0,85, 5 St. 
M. 3,80, 10 St. M. 7,20, 
25 St. M. 17. 

b) Blühfähige Zwiebeln 

2. Größe übl. Handelsgröße 
(46—17 em) 1 St. M. 0,60, 
5 St. M. 2,90, 10 St. M. 5,0, 
25 St. M. 13,50, 

Nr. 601 Hyazinihen⸗Gläſer 
5 St. M. 4,80, 10 St. M. 3,50, 


Nr. 675 Stern von Beih⸗ 
lehem. (Ornithogalum). 
Leuchtendweiße, atlasglän⸗ 
F auf fräfe 
igen, ca. 30 em hohen 
Stielen. Laffen ſich auch auf 
Waſſerkaraffen wie Hyazin⸗ 
then treiben. 1 St. M. 0,65, 

3 St. M. 3.—, 10 St. M. 5,50, 
25 St. M. 12,50, 


* 
681 9 
felber 1985 miſchung gefü 


M. 3,23, 100 St. M. 12,.— 

Nr. 201 Prachtmiſchung einfacher 
früher 10 St. M. 1,30, 25 St. 
M. 3, , 100 St. M. 11,.—. 


25 St. M. 8,50. Mierfränfte ‚Zimmertaipen 
Nr. 602 Hyazinthen⸗Schutz⸗ 5 St. M. 1,40, 
Häubchen. 5 St. M. 0.4, 10 10 St. M. 2,60, 
St. M. 0,80, 25 St. M. 1,28. 25 St. M. 6,—. 


Nr. 690 Roter König 
Nr. 691 Glück, roſa 
Nr. 692 Calypso, gelb 


Spät⸗Tulpen 
Nr. 221 Flammentulpen, rotwelß und gelb 
geflammt 10 St. M. 2,20, 25 St. M. 3,.—, 
100 St. M. 18,.—. 


Darwin⸗Tulpen, im Freien im Mai blühend, bei Zimmerfuftur 
von Februar an. Herrliche Blumen auf langen Stielen. 

Nr. 233 Traum, heliofrop, Nr. 734 Clara Butt, lachsroſa, 
Nr. 235 Stolz von Haarlem, ſcharlach, Nr. 737 ſchwarz. 

10 St. M. 1,80, St. M. 4,.—, 100 St. M. 15,—. 
Nr. 253 Rieſenblumige Gladioſen, in Prachimiſchung. 
10 St. M. 1,40, 25 St. M. 3,25, 100 St. M. 12,.—. 


255 = Rrauben-Syazinipen = = 
uscari) Die Heinen, leuchtend blauen Blumengl nen 
wie aneinander ie Den. Sie w e ebenfo 
leicht wie im Freien, im Raſen verſtreut, auf Beeten oder unter ö 
lichtem Gebüſch. 10 St. M. 0,90, 25 St. M. 3,—, 100 St. M. 2,30. an, 


Hunderte von freiwilligen aner kennungs⸗ 
1 e a ee 


Da mein Vater ſchon früher von Ihnen gekauft hat und ſtets 
Freude an Ihren Waren hatte 

Beſonders Tulpen, Gladiolen, Feurige Liebe, ſind wunderbar 
ſchöͤn geweſen, alles hat ſich erſtaunt über unferen Garten 
Kann Ihnen zu meiner Freude mitteilen, daß alfe von Ihnen 
re Michaelisbeerſfräucher ſetzt über und über in ſchöner 
Blüte ſtehen und kann dieſelben allerorts empfehlen 


Nr. 645 Wald⸗ oder Stern⸗Hyazinthen 
Se mit himmelblauen, wohlriehenden Glöckchen. Wachſen 
im Freien auch im tiefſten Schatten und find beſonders zur 
Zimmerkultur in Töpfen oder Schalen geeignet. 
10 St. M. 1,20, 2 St. M. 2,25, 100 St. M. 10,—. 


ndelt es ſich dabei um Aufkäufer billiger Reſtpoſten, und wir warnen vor diefen An⸗ 


ülſter 
M. 4,40, 25 St. 


4 


— . — 8 —— uU— 


— — 


um Weihnachts Rarziſze⸗ Er Berg 


Großblumige Krokus = 


Erſte Frühlingsboten, im 
immer von Neujahr an 


. — es sense ell⸗lila = 

ohne er un Man ſchi die Zwie⸗ 
bein in Schalen und befi mit Sa dam bie aus⸗ 
treibenden Stengel Halt haben. Man kann ſie natürlich auch 
85 2 en Sand pflanzen. 10 Si. M. 1,60, 25 St. M. 3,80 


Glas ſchalen 


rten Zwiebeln in Gruppen 
oder in den Raſen verſtreut. 


Nr. 651 Prachtmiſchung 


ee eee 


0 für Krokus, Narziſſen, und ähnſi 1 0 88 er. (für Nr. . 
h purpurblau DENN ne En 9 Ken Er Dr 9.5 7) 
a ee 
Sa r. 655 geſtre r. 673 20 em Du 5 r Tu arziſſen, 
= 1 St. M. 1,20, t. M. 5 550. 5 chern er 
2 2100 St. Ar. 674 22:8 em 85 2 üßen, für 18. 1 erbretter und 
= M. 1,40 3.— 10,.— Doppelfenfter (für Nr. 631 bis 667) 1 St. M. 12 St. M. 6,.—. 


um (winterhart) 


5 Ar. 776. Oster Rarziſſe 801 1 IN Lilie, egen reinweiße agel 


e 


reingelb. gefülf, im Zimmer oder Garten in der et N. 4 WO N. 2, 
= blühend. 5 Si. 2. „A0 St. N. 350, 25 St. m Ar, 806 Zirtenbund.iie, purpur 12 m ho = 
> 1 pe Interhart Maff t. M. 0,45, 5 Sti. M. 2 10 St. M. 3,50, 
Re 217 ge winterharter Narziſſen zum aſſen⸗[ Nr. = EL Tigerlilie mit weit inen den, uerroten, 
pflanzen auf Beete, Gräber oder in Bast en. e 88 (4-6 an 1 Sa en G1 A. 225. 
10 St. M. 1740, 25 St. 3,25, 100 St. M. 12,—. St. M. 2,—, 10 St. M. 3.50, 25 & M. 2,50 


wohlriechende, Mai — Juni in zarten Farben blühende Mode⸗ 
blumen, | 10 St. M. BE 25 St. N. — 100 St. _M. =. 


22 Orchideen Iris, 


Schneeglöckchen (Märzbecher) 
Auch zur Zimmerkuftur in Blumentöpfen, ſowie für Balkonkäſten geeignet. 
= Ar. 861 Garten cochneeglögchen, mit ſchmalen, teinweißen Glocken. Im Zimmer mite 
unier ſchon zu Weſhnacht blühend. 10 Si. M. 1,20, 25 St. M. 2,50, 100 St. M. 3,—. 
Nx. 8⁰⁴ Wald⸗ Schneeglöckchen, ar ereiten, herrlich 18 0 Glocken. s 
0 St. M. 1,—, 25 St. M. 2,.—, 100 St. M. 7,— 


Nr. 866 Doppelkopf Schneeg a Bei dleſer aus = Karpathen ſtammenden Art 
ER faft jeder Sb 2 e 8 Abldung) ige ef 


2. 1,20, St. N. 250, 100 St. N. I, 
Fr. 883 Amar lis nee 
nme ER: nee Diane, 108 — 10 5 20, 5: St: M. 38 


MN 


Obne Erde, ohne Waſſer, ohne Wurzel, obne Teri 
886 Wunderblume San N guttatum 


. se Eidechſenpflanze.) Man legt die krockene Knolle auf irgend einen trockenen Da 
3 AN, „Schrank, Fenfterbreit) im geheizten Zimmer. Aus der Mitte der Knolle frel 5 
nach einiger Zeit eine grüne Spitze aus, ie immer höher und höher wird, und aus der ſich 
nach etwa 3 Monaten, gewöhnlich ganz plötzlich über Nacht, eine rächtige, 1 ta. 
5 10955 m hehe, rot getigerte Blüte von wunderbarer Schönheit entwickelt. Nach dem me 
anzt man die Knolle in den Garten oder in einen Topf mit Gde. 8 en E 
\ twidelt fie bald ein hohes, intereſſantes, W e I Blattgewächs. Im 
nimmt man die Knolle aus der Erde und läßt wieder im Zimmer die Blume treiben. . 


Ar. 8868 1, Größe 161.10, 5 St. 650, 10 St. 12, —— 
„ 2 = 
| 5 


10 


CCC 


En 


79377 


* 


= 6800 3. = 


dder Kufen Amggebflange lr epkionhpia) + 
* ſe von Jericho (bunte Abbi dung und Deſchreibung 3 

en i Die Wunderblume wacht gut, ebenſo die | Der Micjaefisheerenwein ſand 
1 bereue haben a2 ee a ee ben ſo gut ange⸗ | na „Dant für die frifchen, aft en 
0 Dis fehl, daß ich eine günſtige Ernte erwarte. € s : 
Mit den Kart bin i 
i ehr zufrieden ae ie 
n | War mit allem er aufrieben. 


e 72 — f r die . i 0 
32 805 auch ei dab aben m ce x fern 
übertroffen. 


Das ganze Zahr Blumen 


Prachtauswaßhl winterharter, jedes Jahr von ſelbſt wiederkommender, ſchönblühender Stauden, die abwechſelnd von März bie 


November blühen, 5 3 der Sorten und Blühmonate. 


in 20 Sorten M. 


Nr. 99a 25 St. in 10 Sorten M. 8, —, Nr. 99b 100 St. 


Winterharte Sade 

für Garten und Zimmer. Sie bilden eine wertvolle Ergänzung 
einer Kakteenſammlung. Auch im Steingarten find fie am rich⸗ 
tigen Platze. Wir liefern 3 Sorten mit Namen und 9 
8 15 Nr. 145 5 St. M. 4,—, 10 St. M. 7, —, 


Das a im Garten und Zimmer. 
Sonderanleſtung wird umſonſt beigefügt. Steingärten find heute 


die große Mode. Selbſf auf befchränftem Raum laſſen ſich mit 


ihnen hervorragende Dirfungen erzielen. Auch für Rabatten 
oder au u Einfaſſungen gee 1 — 

Nr. 175 Sorten unſerer Wahl, 1 Edelweiß, Enzian oder 
or 10 St. in 5 Sorten M. 3,50, 25 > in 10 Sorten 
M 100 St. in 25 Sorten M. 30.— 


8 
aus Gamen ſelbſt ziehen 


iſt kein Kunſtſtück, wenn man keimfähigen 
Samen widerftandsfähiger Sorten und genaue 
Anleitung haf. Wir liefern beldes. 


Nr. 149 12a Kakteenſamen 

1 Port. 80 Korn aus 5 Klaſſen M. 1,75, 
5 Port. M. 2,—, 10 Port. M. 12, 
Nr. 1497 g Kakteenſamen 


i el ohne Sortenbezeichnung. 
M. 0,80, 5 Port. M. 3,50, 10 Port. M 


Nr. 1499 Kußröschen 


Der Samen bringt ein Bukett herrlicher aus⸗ 
dauernder Zwergroſen. 1 ER M. 0,50, 
5 Port. M. 225, 10 Port. M. 4,—. 


Nr. 1498a Palmen⸗ 
ſamen 
1 Port. 5 1 7 m. Wen 


Port. B. ee 
5 Yo 
10 Port. M 


nn a 


Nr. 14988 Palmen- 
ſamen 


gemiſcht ohne Sorten⸗ 
bezeichnung 


10 Port. M . 4,50. 


Beeerenſträucher zur Herbſtpflanzung. 
Nr. 1094 Trauben⸗Brombeere 0 fer Frühe“, aufrecht, geh, 
zur Bekleidung von Zäunen und 5 Heckenbildung. u 
2890 5 wohlſchmeckend. 5 St. M. 4,50, 10 St. M. 8,50 
20,— 


Ar. 1096 Ranfende Brombeere Lucretia“, frühreifend, Er 
tragend, 5 St. M. 3,50, 10 St. M. 6,50, 25 St. M. 15, — 


Nr. 109 2a Himbeere „Lloyd George“, 2 mal tragend. Man 
Nute iq or nr feſte Früchte von 3 em Länge an einjährigen 


91 — 4, , 10 St. M. Z-,_ 25 St. M. 15, —, 

100 S. M 
Nr. 1098 Saen —— un )geisfrlihtige, x anne 
10 St. M. 2,30, M. 6,—, Ahr 


Nr. 1100 Großfrüchtige 5g anſpru 155 15 = Halb 
ſchatten 1 een 1,80, -5 St. Er 10 St. M. 13,50. 


Nr. 1102 Stachelbeere, so 5 5 5 2 A,—, 10 Gt. 
M. 7,50, 25 St. M. 17,50, 100 

Nr. 140 2h Halbſtämme 1 St. M. 8 7 m „ 8,50: 
Nr. 140211 Hochſtämme 1 St. M. 2,30, 5 St. N. 11,.—. 


Nr. 1103 e a) rot, e) 99851 = 1 M. 3,50, 
10 St. M. 6,50, 25 Si. M. 15, t. M. 55,—. 
Nr. 1103h Halbſtämme 1 St M. 1.80, 5 SM er : 
a 440521 3 1 St. M. 2,30, 3 St. M. 115 —. 


Balkon⸗ 
Rot: 
Tannen 


find der ſchönſte Winters 
ſchmuck für Balkon⸗ 
käſten. Sie trotzen jeder 
Witterung. 
Nr. gsa ca. 30 - 50 cm 
hoch, (eiwa 4 St. auf 
den laufenden Meter.) 


5 St. M. 3,50 
10 St. M. 6,50 
25 St. M. 15, — 


10 HN Die von anderer Seite angeboienen 115 ee 0 115 
ohen Sämlinge führen wir nſcht m 
Winter⸗Balkonſchmuck nicht alleen ln ed 


Nr. 1104 Michaelisbeere. 


Kreuzung a0 hen Schwarzer und Gold⸗Johannisbeere. Die 


Beeren find ähnlich den Schwarzen Johannisbeeren, jedoch 

ohne den ſogenannien de üben elfe und deshalb auch zum 

Roheſſen geeignet. Sie üben heilfrä 8 1 aus. Für 
blutarme und nervi 

gibt es kaum ein geeigneteres Genus. Auch zur Saft⸗ und 
Weinbereitung zu empfehlen. 


Nr. 1104a Kräftige Sträucher 5 St. 5 4, , 10 St. M. 750 
Nr. 1104h Halbhochſtämme 1 St. M. 2,20, 5 St. M. 10,- 
Nr. 11041 Hochſtämme 1 St. M. 2,60, 5 St. M. 12, 


Mit den Michaelisbeeren bin ich ſehr zufrieden; habe gute Er⸗ 

folge gehabt, ſogar auf einer Ausſtellung den erſten Ehren⸗ 
preis und lobende Anerkennung erhalten.“ So ſchreibt uns 
ein Kunde aus Bergedorf am 3. April 1929. 


Nr. 1121 Edel⸗Rhabarber „Purlemerit“ 
Vollſtändig winterhart, rotſtielig und ausdauernd. Bei 
jetziger nr kann man ſchon von 210 an ernten. 
Rhabarber iſt zu dieſer Zeit das einzige friſche Kompott. 
„Purlemerit“ erfordert wenig Zucker und iſt fo zart, daß 
a der Schale gekocht en kann. Pflanzklumpen 

5 St. M. 2,50, 10 St. M. 4,50, 25 St. M. 10,- 


Erdbeer⸗Pflanzen 

5 Von allen Beerenfrüchten werden Erdbeeren am melften angebaut, 
und das mit Recht. Bringen doch die beſſeren Erdbeerforten ſchon 
im 1. Jahre einen ſo anſehnlichen Ertrag, daß nicht nur die Anlage⸗ 
koſten ſofort wieder herauskommen, ſondern noch ein Gewinn übrig 
bleibt. Nach der von uns den Sendungen beigefügten, leichtfaßlichen a 
Anleitung iſt die Kultur kinderleicht und ertragreich. Man baue TE = us 
aber niemals nur eine Sorte an, ſondern mehrere, die zu ver⸗ 8 DD Ka 
ſchiedenen Zeiten reifen. . r : Zu 
Da der vergangene Dr Froſt den Ertrag von 100000en von Obſtbäumen auf Jahre hinaus 

vernichtet hat, fo hat der Anbau von Erdbeeren gerade jetzt ſehr günſtige Ausſichten. 


Nr. 1050 Braſil, eine echte Importe. 1927 erſtmalig in Deuffi 
land angeboten, 1928 glänzend bewährt. err P. N. ſchreibt 
darüber: A., 21. 5. B. „Der koloſſale Blütenreichtum von 
„Brafil“ gegenüber anderen Sorten ruft volle Bewunderung 
hervor.“ 
Diüͤe auf ſtraffen Stielen wachſenden Früchte find mittel⸗ 
groß, kegelförmig, lachsfarben, glänzend, feſt, von ananasartigem 
Geſchmack. Im Ertrag iſt „Braſil“ von etwa 20 anderen Sorten, 
d 4 55 08 angebaut wurden, auch nicht annähernd erreicht 
worden. 5 St. M. 1,50, 10 St. M. 2,50, 25 St. M. 5,—, 
50 St. M. 8,50, 100 St. M. 15,—. 
Nr. 1052 Notkäpple vom Schwabenland, echt, Europas ſchönſte 
und größte Rieſen⸗Erdbeere, mittelfrüh. 25 St. M. 2,50, 
30 St. M. 4,25, 100 St. M. 7,50, 250 St. M. 16,25, 
1000 St. N. 55,—. 2 


r. 1053 Oberſchleſien, echt, empfehlenswerteſte aller Spät⸗ 
Erdbeeren, groß, feſt, dunkelrot, aromatiſch. 5 

28 St. M. 2,50, 50 St. M. 425, 100 St. M. 7,50, - 
250 St. M. 16,25, 1000 St. M. 55, — 


Nr. 1073 Juckerkönigin, früh, winterhart 
1074 


„ 1072 Schwarze Ananas, groß, frü 
„ 1078 Flandern, mittelſpät, groß f 

25 St. M. 1,50, 50 St. M. 2,30, 100 St. M. 4,50, 
250 St. M. 10,—, 1000 St. M. 35,—. 


Immertragende Monats⸗Erdbeere „Waldkönigin“ 
ohne Ranken. a 
Diefe nimmt eine Sonderſtellung unter den Erdbeeren ein, 
denn fie macht keine Ausläufer. Man kann fie daher auch 
5 auf Rabatten ſetzen, zu Einfaſſungen verwenden und ſogar “ 
in Blumentöpfen oder Balkonkäſten ziehen. Ohne viel Pflege 
bringt fie von Anfang Juni an bis zum Eintritt des Froſfes 
bis haſelnußgroße, dunkelrote Früchte, die vor allem zu. 
Bowfenbereifung und zur Herſtellung von Backwerk belſebt 
ſind, weil ihr Aroma dem der Walderdbeere faſt gleichkommt. 
Waldkönigin bildet gleichzeitig eine Zierde für jeden Gar⸗ 
ten, denn ſowohl die leuchtenden Früchte, als auch die 
ſchneeweißen Blüten heben ſich vorfellhaft von dem zier⸗ 
lichen Taub ab. Sie bringt auch auf geringem Boden 
gute Erträge und iſt tolnterbaik Pflanzweite 25—30 em. = 
25 Stck. 4,—, 50 Sid. 7,—, 100 Std. 12,—, 250 Stck. 285, — 


ck. 2 4 
St. M. 3,.—, 50 St. M. 5,30, 100 St. M. 10,—. | 


Am unferen verehrten Kunden Gelegenheit zu geben, die obigen 11 Sorten gegen geringes Entgelt nebeneinander u 
auszuprobieren, liefern wir unter Nr. 1080 Originalkörbe mit je 25 St. ſämtlicher Sorten, zuſammen alfo 275 Pflanzen, 9 
die einzeln berechnet M. 26, — foſten würden, zum Vorzugspreiſe von M. 17,—, a ä 
ee: Hier abschneiden! ö . 


Senden Sie mir unter Nachnahme bei Berechnung von Porto und Berpadung zum Selkſttoftenpreiſe⸗ 
> Angabe der Nummern genügt! 5 


„ / rn N 2 a RE FT, 


mh ada. A. P 


Abertrag Abertrag Abertrag 


9 


185 


% 1034 N e % \ * 
Deihnachts -Kaktıs cfuiiot · oder fchnee Rose. 
(Epiphyllum) im ungeheizten Zimmer und im Freien 
Blüht im tiefsten Winter sehr farbenprächtig in a 5 
Je nach Größe.................. 7 Mk.4- 3,-2-1- = ee F 
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Noſe von Jericho (Selaginella lepidophylia) 
oder Auferſtehungs-Pflauze 


Diefe merkwürdige, aus der Wüſte ſtammende Pflanze kann man ganz nach Wunſch im Frühjahr, Sommer, Herbst, Winter 
4, 10 oder 100 mal aufblühen und wieder zufammentrodnen laſſen, ohne Garten, ohne Erde, im Zimmer oder im Freien. 
Versager gibt es hier nicht. Die Aufer⸗ 
ſtehungspflanze ſtellt in trockenem Zuſtande, 
wie ſie zum Verſand kommt, ein birnenför⸗ 
miges, trockenes Gebilde von graubrauner Farbe 
dar. Sie fühlt ſich an wie Beſenreiſig, und wer 
fie zum erſten Male ſieht, hält es nicht für mög⸗ 
lich, daß aus dieſem anſcheſnend lebloſen Weſen 


in wenigen Sekunden ein moosgrünes, 


* 


Nr. 1000a 1. Größe 
1 St. Mt. 1,50, 5 St. Mt. 6,75, 10 St. Mt. 12,- 


Nr. 1000b (übliche Handelsgröße) 2. Größe 
rosettenförmiges 1 St. Mt. 4,-,- 53 St. Mt. 4,50, 10 St. Mk. 8,- 


e . Nr. 1000c 3. Größe 
8 wo Blu⸗ * N . EN 
h en 2 1 St. Mk. 0,50, 5 St. Mt. 228, 10 St. Mf. 4, 
bracht ſind, kann man 
die Jericho⸗Roſe auch 
als dankbaren Ge⸗ 
ſchenkartikel verwen⸗ 
den, mit dem man 
überall Freude und 
Verblüffung hervor⸗ 
ruft. 


. 


Aufgeblüht in einer Minute! 


KNie vergehend 
Immer lebend 


Go 
ſah ſie 
vorher aus 


Sweitwillige lvteile über gelieferte Sericho · Rosen. 


Ich 27 8 5 die Gelegenheit, um Ihnen mitzuteilen, daß die Roſe von Jericho abſolut ſicher und ſchnell als . 
zu verwenden ift, d. h. fie vertilgt Tabakrauch im Zimmer in hervorragender Weiſe. — v. A. in 8. 


Die an meine Schweſter gelleferte Rofe von Jerſcho bereitete der ganzen Familie ſehr viel Freude. — 
Wilhelm Robran in B. 


Soeben erhielt ich von Ihnen die von mir beſtellten 6 Jerſcho⸗Roſen, welche gleich beim erſten uch zur größten Freude 
und zur größten Zufriedenheit meiner Kunden ausgefallen find, und gedenke in kurzer Zeit noch mehr Beſtellungen an Sie gehen 


zu laſſen. — Oskar Uhlig, Gärtner, in B. 
Wunderblume und Jericho⸗Roſe find ſehr gut angekommen. Sie machen Freude. — Severin Knöbel in V. 
Die Jericho⸗Roſe macht fehr viel Spaß. Es Iff gerade, als wenn ein kleines Kücken aus dem Ei gekrochen kommt ſo 

bewegt ſich die Roſe von Jericho. Annemarie Moritz in B. 

(folgt 3 1755 1 Rofe von Jericho und die Wunderblume ſoviel Freude macht, erſuche = Sie, mir 1 au | Enten 
Mit Rofe von Jericho bin ich ſehr zufrieden; kann fie nur empfehlen. : Ph. Kl. in Züschen. 
Wunderbſume und Roſe von Jericho machen fehr viel Freude. — E. B. in Eberswalde. 


In meinem Befanntenfreife ſah ich die von Ihnen bezogene Jericho⸗Roſe, welche ſehr imponſert hat. — F. V. in Hamm 


Habe mit großer Freude die Rofe von Jericho erhalten. Alle Leute welche die Blume ſahen, konnten es nicht für mög⸗ 
lich halten. Empfehle Sie ſehr in meinem Bekannten⸗ und Verwandtenkreiſen. — A i i 


W. in _Frühstockheim. 
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4 Man hat ihnen prophezeit, fie würden bald aus 
Junge Kakteen und andere Fleiſchpflanzen. de mode dummen“ Das Hegenell it eingetreten, 
denn die Nachfrage iſt im Steigen. Kein Wunder, offenbaren uns doch die Kakteen mit ihren wunderbaren Blüten und ſeltſamen 
Wohlgerüchen fo mannigfache Reize, wie wir fie in keiner anderen Pflanzengruppe finden. Freilich muß man, zumal als Anfänger, 
ſolche Sorten wählen, die ohne beſondere Schwierigkeſt fortzubringen find. Nur ſolche Arten bieten wir hier an. 


1. cereus Jamacaru. / 2. Opuntia Ficus india. / 3. Mamillaria rhodantha. 7 4. Echeveria Scheideckeri. / 5. Sem- 
pervivum tectorum. / 6. Opuntia ee 7 7. Opuntia bergeriana. / 8, Mesembrianthemum Howorthii. 
9. Cereus sylvestrii. 10. Crassula rubicunda. / 11. Sedum spurium. 


Nr. 1010 Echeveria Scheideckeri (4) Blätter filberglänzend | Preis je Sorte: Nr. 1026 Mesembrianthemum „Ha- 
„ 1012 R metallica, Blätter fupferglänzend 1 St. M. 0,65 Worthii“ (8) eine der ſchönſten Meſem⸗ 
„ 1015 Saxifraga globosa, ſchöne Roſetien ee brianthemen, dankbar, ſchon von Mai an 
„ 1016 Sempervivum tectorum, (5) 110 bis September blühend, auch als Hänge⸗ 


„ 1019 Sedum spurium (11) hängender Wuchs ae pflanze zu verwenden. 

„ 1020 Crassulo rubicunda (10) granatrote Blüten ee 15 = 9 1 St. M. 180 

„ 1022 Crassula lycopodioides, zopfähnlich M * m 10 7 as, 

Die eingeflammerten Zahlen verweiſen auf obige Abbildungen. b) fieinere u halben preiſen. 
Nr. 1030 J zen von Kakteen und anderen Fleiſchpflanzen 

nach unferer hl. s verſchiedene M. 3,—, 10 verſchiedene Anſere 


M. 5,25, 20 verſchiedene M. 11, 
Nr. 1031 Cephalocereus senilis (Greiſenhaupt) je nach Größe 


1 St. M. 4,—, 3, —, 6,—, 7, —, 8,—. 

Nr. 1033 Mamillaria 3) 1 St. M. 1,40, 1.80, 2,20, 2,60, 3. — 
je nach Größe. 

Nr. 1034 Weihnachts⸗Kaktus (fiehe Abbildung über der Beftell- 


karte.) 

Nr. 1035 Cereus (1 u. 9) 1 St. M. 1, , 1,25, 1,50, 1,75, 
2, je nach Größe. 

Nr. 1038 Opuntia (2, 6 u. 7) 1 St. M. 1, —, 8 St. M. 4,50. 


Nr. 1039 Agave 1 St. M. 2,60, 5 St. M. 12, 


Geſchenkpackungen 


für Geburts⸗ und Namenstag, Weihnacht und andere Gelegen⸗ 
heiten erfreuen ſich größter Beliebtheit. Die Pflanzen werden 
mit roten Ziertöpfen in Spankörben verſchickt. 

Nr. 1040a 12 verſchiedene M. 14, — 

Nr. 1040b 20 verſchiedene M. 21, 


Dazu gratis 1 Kakteenbuch und 1 Kakteenſpritze, porto⸗ und 
verpackungsfrei, auch direkt an andere Adreſſen. 


20 Kakteen Raum. 1 St. M. 6,.— 7 Nr. 434 Kakteen ⸗Erde 10 1,80, 50 Pfd. M. 7, — 


5 Nr. 5 8 2 dert, b 4 = 
Kakteen⸗ Zubehör: Nr. 433 Kalteen⸗Krippe, matt lackiert, bunt abgeſetzt, paßt auf ne und: bietet 10 bis 
einſchl. Sack. Nr. 437 Rakteen-Gprige nebelfein ſtäubend M. 0,60. / Nr. 437 Kakteenbuch von Rehnelt mit 63 Abbildg. M. 1,20. 
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